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Von der 

Aufer-

stehung 

Christi her 

kann ein 
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Wind  
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gegen- 

wärtige 

Welt 

wehen. 

 

(Dietrich 

Bonhoeffer) 
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Impuls für den Alltag 
 

 

“Ik glööv an di. Aver help mi, wenn ik nich glöven kann!“ 
Markus-Evangelium Kapitel 9, Vers 24 

 

 

Liebe Gemeindeglieder, liebe Leser, 
das ist die „Jahreslosung“ für das Jahr 2020. Das Bibelwort, das uns 
durch dieses Jahr begleiten soll.  
Da ist ein Junge, der seit seiner Kindheit an Epilepsie erkrankt ist. Oft 
ist er bei den Anfällen fast umgekommen – eine lebensbedrohliche 
Krankheit. Sein Vater ist zwar kein religiöser Mensch – aber schließlich 
bringt er den Jungen zu Jesus. Der hat schließlich schon so manchen 
gesund gemacht...Große Enttäuschung: Jesus ist gar nicht da – nur 
seine Jünger. Ob die den Jungen heilen können? Die Jünger beten, 
legen die Hände auf - aber nichts geschieht, sie sind ohnmächtig. - 
Plötzlich ist Jesus wieder da; er fragt den Vater: „Vertraust du mir?“ 
Darauf der Vater: „Ich glaube, hilf meinem Unglauben!“ Der Junge 
bekommt noch einen letzten Anfall – dann ist die Krankheit vorbei!   
Glaube und Unglaube können vielleicht nicht im selben Menschen 
sein - aber Glaube und Zweifel sehr wohl, wie bei diesem Vater. Wir 
tragen oft beides in uns: den Glauben an Jesus Christus (der den 
Kranken zu ihm bringt), aber auch den Zweifel, der sich nicht vorstellen 
kann, dass Jesus Christus etwas gegen Krankheit ausrichten kann. 
Wie oft sind wir zerrissen zwischen diesen beiden! 
 

Ich entdecke in diesem Wort drei Fragen für mein eigenes Leben: 
•   Vielleicht habe ich das Gefühl, dass mein Glaube sich schon lange 
nicht mehr weiter entwickelt hat. Was könnte ich 2020 tun, damit mein 
Glaube an Jesus Christus wächst? Und wie kann die Gruppe oder der 
Kreis in der Gemeinde, zu der ich gehöre, meinen Glauben an Jesus 
Christus stärken? 
•   Zweifel zu haben, ist für Christen ganz natürlich. Was sind bei mir 
die Ursachen, dass ich so oft zweifle und nicht glauben kann? Mit wem 
sollte ich darüber ins Gespräch kommen, damit die Zweifel meinen 
Glauben nicht erdrücken? 
•   Vielleicht wurde mir gesagt, dass das Gebet ein kraftloses Reden 
mit der Zimmerdecke ist. Wo könnte ich das Gebet kennenlernen als 
Verbindung zu Gott, als Kraftquelle für Krankheit und Not?  
 

Ich wünsche Ihnen 2020 eine Entdeckungsreise ins Land des 

Glaubens, und dass Sie trotz Ihrer Zweifel am Glauben festhalten, 

Ihr Pastor Henning Behrends 



 
 

Herzliche Einladung 
 

Liebe Frauen, 
 

zur Erinnerung:  der Termin für den Frauentreff ist 

am zweiten Donnerstag im Monat  

um 20 Uhr im Treff in der Arche  

(oben unterm Dach) 
 

12. März:     Diesen Abend wird uns Anja Refke, 

Diakonin im Kirchenkreis Rhauderfehn, zu einer 
biblischen Geschichte ein Bodenbild gestalten und uns 
mit Texten zusammen so in die Geschichte der 
„gekrümmten Frau“ mit hineinnehmen (Lk 13, 10 – 17). 
 

April:  Osterferien – das wichtigste Fest der 

Christen – vielleicht sehen wir uns bei einem der 
Gottesdienste in dieser Zeit. 
 

14. Mai:         Wir schauen die Verfilmung der Kindheit 

eines sehr bekannten deutschen Comedians, der im 
Ruhrgebiet aufwuchs – ein Film mit vielen heiteren 
Momenten trotz schwieriger Umstände. Lass euch mit 
hineinnehmen.   
 

Einladung: am 6. März wird der Weltgebetstag 2020  
um 19.30 Uhr in der Kirche in Hollen gefeiert.  

Frauen aus Simbabwe laden uns ein, ihr Land mit seinen 
Schönheiten und Herausforderungen kennenzulernen.  

 
Ihr findet alle Infos immer kurz vor den Treffen 

 auch auf der Webseite der Kirchengemeinde 
und der Evangelischen Gemeinschaft: 

www.kirche-detern.de  oder  www.kompass-detern.de 
 

http://www.kirche-detern.de/
http://www.kompass-detern.de/


 
 

Herzliche Einladung 
 

 

 

 

Die Frauenkreise 



 
 

Herzliche Einladung 
 

Der FRAUENKREIS II lädt ein: 
 

o FR,  06.03. * 19.30 Uhr- Weltgebetstag in Hollen: „Das Land Simbabwe“ 
o DO, 02.04. *     20 Uhr-   Schöne Osterbastelei mit HELLA BÜRJES 
o FR, 25.04. *       9 Uhr-   Frauenfrühstück (anmelden nicht vergessen) 
o DO, 07.05. *     20 Uhr-   FRIEDA GIERE zum Thema „Wer rastet, der rostet“ 

 

Neue Gruppe: Fit für Hundert! 
 

 

Endlich ist es soweit!  
Gruppen von uns gibt es schon in Filsum, 
Remels, Hesel und Stiekelkamperfehn. Und 
jetzt eröffnet „Fit für Hundert“  
eine weitere Gruppe - in Detern!   
 

Kommen Sie aus Detern oder Umgebung? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen: 
 

 

➔     Wann?    die ersten drei Dienstage im Monat 

von 15 bis 17:30 Uhr 
 

➔     Wo?     Gemeindehaus (Pastor-Behrens-Haus) 

Am Dienstag, den 17. März um 15.00 Uhr findet ein  
Schnuppernachmittag im Pastor-Behrens-Haus statt!       

Wer einen Anspruch auf Betreuungs- und Entlastungsleistungen hat, kann 
dieses Angebot über die Pflegekasse abrechnen. Vereinbaren Sie gerne 
einen Beratungstermin zur Besprechung der Kosten mit uns. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme, 

das „Fit für Hundert“ 
Team mit Petra Kleen 

 

 
 
 

Anmeldung unter: 
Diakoniestation 

Hesel-Jümme-Uplengen 
Tel. 04956-92825200 



 
 

Herzliche Einladung 
 

zum Frauenfrühstück in Detern 
 

mit Hermine Elsner zum Thema  
 

„Frauen in der Bibel“ 
 

➔ Wann?    Samstag, den 25. April 2020 um 9 Uhr                      

➔ Wo?     Gemeindehaus (Pastor-Behrens-Haus)  
 

Kostenbeitrag:    6,– Euro 

Anmeldung bei:   Therese Broers   (Tel. 1201) 

Lydia van Dieken   (Tel. 1258)  

Anne Noormann  (Tel. 899 685) 
 

Wir freuen uns auf Sie und Euch - das Vorbereitungsteam 

 

„Jeder kann viel bewegen“ 
 

 

Ruben Grüssing über seine Rolle als Landessynodaler   

MITTENDRIN: Ruben, Du bist sind im September in die Landes-
synode der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers 
gewählt worden. Wer darf da eigentlich wählen? 
 

RUBEN GRÜSSING: Es dürfen alle Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher, alle Pastorinnen und Pastoren und alle Mitglieder 
der Kirchenkreistage wählen. Die Wahl zur Landessynode erfolgte 
ausschließlich als Briefwahl. Ausgezählt wurden die eingegangen 
Wahlzettel von den Wahlvorständen in den Kirchenkreisämtern. 
 

MITTENDRIN: Warum will man in die Landessynode gewählt 
werden? Was kann man da bewirken? 
 

RUBEN: Ich wurde 2014 von der Landesjugendkammer der Evan-
gelischen Jugend als einer von vier Jugenddelegierten in die 
Landessynode entsendet. In den vergangenen sechs Jahren durfte 
ich an allen Sitzungen und Tagungen teilnehmen, hatte volles 
Rederecht und ab 2016 auch ein Antragsrecht. Jetzt, als gewählter 
Synodaler, habe ich auch Stimmrecht und kann bei allen 



 
 

kirchenpolitischen Entscheidungen in der Landessynode mit 
abstimmen. In der Landessynode wird zum Beispiel der Haushalt der 
Landeskirche beschlossen. Wieviel Geld geht in die Kirchenkreise? 
Welche Projekte für die „Kirche der Zukunft“ sollen gefördert 
werden? Wie sehen die Standards der Konfirmandenarbeit ab 2021 
aus? Durch Gespräche, Beratungen und Diskussionen kann jeder 
einzelne Synodale viel bewegen und sich ein Netzwerk aufbauen, 
um auch für die Arbeit vor Ort nützliche Infos mitzunehmen und 
Kirche in Gänze zu gestalten. 
 

MITTENDRIN: Welches sind die wichtigsten Aufgaben der neuen    
26. Landessynode? 
 

RUBEN: Die neue Landessynode hat insgesamt 82 Mitglieder. Nur 
rund 20 Mitglieder davon waren auch schon Mitglieder in der          
25. Landessynode. Das heißt, es muss erstmal viel Wissen 
weitergegeben und die gemeinsame Arbeit einstudiert werden. 
Und dann warten auch sofort viele dringende Themen auf Beratung 
und Entscheidung. In den nächsten sechs Jahren werden wir uns 
noch intensiver mit Gottesdienstformen und der Frage nach der 
„Kirche der Zukunft“ beschäftigen, uns umfänglicher mit der 
Nachhaltigkeit unseres kirchlichen Lebens auseinandersetzen und 

Impulse für unsere 
Landeskirche und die 
Gesellschaft setzen. 
Wir wollen den Mitglieder-
schwund stoppen, Kirche 
für Jung und Alt noch 
attraktiver machen und 
den Kirchengemeinden bei 
ihrer Entwicklung 
möglichst viel Spielraum 
lassen. Denn keine 
Kirchengemeinde gleicht 
der anderen. 
 

Foto: privat 



 
 

MITTENDRIN: Es gibt noch eine einschneidende Veränderung. Du 
hast die Leitung des Treffs abgegeben. Ist Dir das sehr schwer-
gefallen? 
 

RUBEN: Ja. Ich habe 15 Jahre als Mitarbeiter und im Verlauf der 
Jahre dann auch in leitender Funktion im TREFF mitgearbeitet. Viele 
schöne, aber auch einige schwierige Momente waren dabei. Aber 
immer mit Freude und in Dankbarkeit. Jetzt ist es aber gut, dass ich 
mehr Zeit für andere Aufgaben in der Kirchengemeinde und eben in 
der Landessynode habe. Außerdem haben wir im TREFF ein großes 
und großartiges Mitarbeitenden-Team.   

 
 

 

Unsere Buchvorstellung:  „Stille für die Seele“ 
 

von Autorin Shaunti Feldhahn 

Es gibt Zeiten, in denen scheinen die 

Verpflichtungen das Steuerrad unseres 

Lebens übernommen zu haben. Dann 

ist es höchste Zeit, einen Schritt 

zurückzutreten und durchzuatmen. 

Die Zeiten der Stille vor Gott können 

zur lebensspendenden Kraftquelle des 

Alltags werden. 
 

60 Andachten bieten eine erfrischende 

kleine Auszeit, jeden Tag ein nächster 

Schritt hin zur Ruhe in Gott. 

 

 

 

  Einband: gebunden 

  Preis: 18,99 €  -  272 Seiten 

  Verlag: SCM Hänssler                                                                                                            

  ISBN: 978-3-7751-6031-5 

  4-farbig, inkl. Leseband 

 

 
 

 

Eine gesegnete kleine Auszeit  

wünscht Silvia Meyer-Klein 



 
 

Herzliche Einladung 
 

Wir laden hiermit alle Jugendlichen der Jahrgänge 2007/2008 
aus unserem Ort herzlich zum Konfirmanden-Unterricht ein 
(„wenn man 12 Jahre alt und in der 6. Klasse ist“).    
Man kann am Unterricht auch teilnehmen, wenn man noch 
nicht getauft ist, oder wenn man schon 13 oder 14 Jahre alt ist, 
aber noch nicht am Unterricht teilgenommen hat. Ob auch 
„kann“ - Kinder aufgenommen werden (Kinder, die jünger 
sind), wird noch entschieden. Die Konfirmandenzeit dauert 
zwei Jahre und schließt mit der Konfirmation kurz vor Ostern 
2022 ab.  Alle Interessierten laden wir hiermit ein zum  
 

Informationsabend  für  die  neuen 
Vorkonfirmanden  und  ihre  Eltern 

 

➔ Wann?    Dienstag, den 21. April um 20 Uhr                      

➔ Wo?     Gemeindehaus (Pastor-Behrens-Haus)  

Während des Abends bekommen Sie alle Informationen über 
den Unterricht und können Ihren Sohn / Ihre Tochter dafür 
anmelden. Bitte bringen Sie dazu den Taufschein Ihres Kindes 
mit (wenn er / sie getauft ist).  
 

Am   Dienstag-Nachmittag,  5. Mai   beginnt der Unterricht.    
Im ersten Jahr findet der Konfirmandenunterricht immer 
wöchentlich dienstags am Nachmittag statt - wenn keine  
Ferien sind. 
 

Am  Sonntag, 24. Mai  werden die neuen Vorkonfirmanden 
dann im Gottesdienst in Detern begrüßt, der um 10.00 Uhr  
beginnt und zu dem traditionell auch die Familien kommen. 
 

Ich freue mich schon, Ihnen am 21. April zu begegnen, 
 

Ihr Pastor Henning Behrends 

 



 
 

Unsere  Werbepartner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 



 
 

 Rückblick: Musikalischer Adventsgottesdienst 
 

 

Nach alter Tradition fand am Abend des 3. Adventssonntags ein 
musikalischer Gottesdienst statt. Organisiert wurde die 
Veranstaltung von unserem Chor Zwischentöne. Wer eine Zeitlang 
den Alltag entfliehen wollte, dem bot dieser musikalische Abend die 
Gelegenheit weihnachtliche Stimmung zu erlangen. 
Mit besinnlichen Worten erfuhren wir, wie vielseitig die 
Interpretation von „Zwei Strichen und ein dicker Punkt“ sein kann 

und welche Verbindung diese 
mit Weih-nachten haben. Das 
dargestellte Bild auf einer 
Lichtertüte stammt von der 
Künstlerin Christel Holl, die mit 
ihren Bildern versucht, biblische 
Motive lebendig werden zu 
lassen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Sanfte Flötenklange von vier Flötisten des Flötenorchesters „Da 
Capo“ aus Hollen, stimmungsvolle Töne vom Posaunenchor Detern, 
schöner Gesang vom Chor Zwischentöne und feine Geigenklänge 
von Alicia Claassen entführten in eine weihnachtliche Welt. Es 
waren sehr schöne musikalische Beiträge und ich hatte stetig das 
innere Bedürfnis zu applaudieren. 



 
 

Martina Schnetlage 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                         

Im Anschluss folgten viele 
Zuhörer der Einladung zum 

Tee im Pastor-Behrens-Haus, wo man noch in netter und ange-
nehmer Atmosphäre verweilte. 

Fotos: G. K-H 



 
 

Rückblick Mitarbeiterempfang 
 

Alle, die sich in der Kirchengemeinde Detern ehrenamtlich 
engagieren, waren zum Mitarbeiterempfang ins Gemeindehaus 
eingeladen. An die 90 Teilnehmer wurden mit einem Sektempfang 
begrüßt und dann begaben wir uns an die schön dekorierten Tische. 

Die Moderation hatte Anita Broers inne und die Andacht hielt Pastor 
Henning Behrends. Er sprach über eine Gemeinde indem er sinn-
bildlich das Auto hierfür nahm. So wie die verschiedenen Autoteile 
(Kupplung, Zündkerze etc.), so ist auch jeder Kreis der Gemeinde 
wichtig. Zudem lebt unsere Kirchengemeinde durch die Kreise und 
das Evangelium kann hier an den Menschen weitergegeben werden. 
Auch ermunterte uns Pastor Behrends nach vorne zu schauen, 
sowie offen zu bleiben, damit wir Menschen für die Gemeinde 
begeistern können. Anschließend wurden wir alle mit einem 
leckeren Büfett versorgt - „dat was heel lecker!“  Das Quizspiel „Der 
große Preis“ lockerte den Abend noch weiter auf. Viele Fragen 
wurden hier gestellt - und die Antwort musste immer gut überlegt 
werden! Alle waren mit Eifer dabei, doch letztendlich hatte die 
Gruppe „Hottentotten“ verdient gewonnen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Danach gab es noch einen Jahresrückblick. Hierbei waren wirklich 
tolle Aktionen der Kirchengemeinde dabei, z.B.: „Jubiläum des 
Posaunenchores“, „Sportplatz-Gottesdienst“, „Besuch aus unserer 
Partnergemeinde Indien“… so kann es weitergehen!  

Foto: G. K-H 



 
 

Linda Broers 

 

Es war ein gelungener Abend mit großartiger Unterhaltung, netten 
Tischnachbarn und guten Gesprächen. Zudem musste ich 
feststellen, dass ich bei meiner ersten Teilnahme nicht jeden 
gekannt habe. Bei allen Mitarbeitern möchte ich mich aber auch 
einmal bedanken: „TOLL, dass es euch gibt. Es ist nicht 
selbstverständlich sich zu engagieren. Bleibt alle dabei und habt 
weiterhin Spaß daran!“  

 

Und mit einem Irischen Segenwunsch möchte ich nun enden: 
„Möge bei allem, was du tust, außer deinen Händen auch das Herz 
beteiligt sein.“ Gott behüte euch.  

Foto: G. K-H 

Foto: J. Rabenberg 



 
 

 Senioren am Mittagstisch 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jeden Dienstag um 13 Uhr außerhalb der Ferien freuen wir Senioren 
uns auf das gemeinsame Mittagessen mit den Schülern der Grund-
schule Detern. Bei uns bleibt die Küche kalt, hier treffen sich Jung 
und Alt.  

Wir danken Tanja und 
Petra, den guten Feen, 
die dafür sorgen, dass 
wir alle satt werden! 
 „Mitesser“ sind in 
unserer fröhlichen 
Runde immer will-
kommen. 
 

Almut, Dick, Herma, 

Gertrud und Lydia 
 

Beim Mittagessen mögen wir am liebsten mit Deike  
am Tisch mit den Senioren sitzen. 

Ayleen und Ziva, 1. Klasse 
 

Ich finde es einfach schön mit den Erwachsenen beim Mittagstisch. 
Sophie, 2. Klasse 

 

Ich mag es, wenn die Erwachsenen da sind. Das ist dann schön. 

Lennart, 1. Klasse 

Fotos: privat 



 
 

Unsere  Werbepartner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

 

 



 
 

Unsere neue Vikarin 
 

Mit einem herzlichen „Hallo“ möchte 
ich mich Ihnen kurz vorstellen. 
Mein Name ist Angela Kirschstein 
und ich bin ab März die neue Vikarin 
in der Deterner Kirchengemeinde. 
Das heißt, ich werde für ca. zwei 
Jahre hier ganz praktisch unter der 
Anleitung von Pastor Henning 
Behrends und dem Predigerseminar 
in Loccum zur Pastorin ausgebildet. 
Ich freue mich schon sehr darauf! Ich 
bin ganz gespannt, Sie und das Leben 
rund um die Kirchengemeinde 
kennenzulernen.  

Ich bin in Norden aufgewachsen und habe nach dem Abitur in 
Leipzig, Göttingen und Oslo Theologie studiert. Es zog mich schon 
immer in die weite Welt hinaus, deshalb habe ich mir in der Mitte 
des Studiums ein Jahr Zeit genommen für Praktika und Freiwilligen-
dienste in Jerusalem und Mitzpe Ramon, Johannesburg und 
Bangkok. Nach dem Studium lebten mein Mann Tobias und ich für 
1 1/2 Jahre in Kapstadt, wo ich unter anderem für das Internationale 
Institut für Religionsfreiheit tätig war. Nach intensiven Zukunfts-
überlegungen haben wir den Entschluss gefasst, dass es an der Zeit 
ist, nach Ostfriesland zurückzukehren und sesshaft zu werden. Wir 
sind sehr erleichtert, dass es mit unserer Wunschregion „südliches 
Ostfriesland“ geklappt hat - Tobias wird als Pastor in Remels 
anfangen und wir werden dort im Pfarrhaus wohnen.  
Mein Herz schlägt für Jesus! Er hat mich bisher liebevoll begleitet 
und getragen. Ich durfte erleben und bin fest überzeugt, dass im 
Glauben und Vertrauen auf ihn Orientierung, Zuversicht, Sinn und 
Wahrheit  verborgen liegen. Wegen ihm habe ich Hoffnung für die 
Welt, für andere Menschen und für mich.  



 
 

Mich begeistert der Reichtum, die Tiefe und die Vielfalt des 
christlichen Glaubens, die man in der Kirchengeschichte und in den 
verschiedenen Traditionen und Konfessionen entdecken kann. 
Musikalisch und spirituell grabe ich als Lutheranerin nicht nur gerne 
in den Schatzkisten unserer eigenen Tradition, sondern auch in 
denen der Pfingstgemeinden, Evangelikalen, Reformierten, 
Anglikaner, Katholiken und Orthodoxen. Egal ob frei und 
postmodern oder liturgisch und traditionell - ich glaube, der Heilige 
Geist nutzt vielfältige Wege, um uns zu berühren. Ich möchte die 
Menschen gerne auf der Entdeckungsreise des Glaubens begleiten, 
deshalb werde ich Pastorin. 
Ich lasse mich schnell für Vieles begeistern und probiere in meiner 
Freizeit oft neue Dinge aus (nur die Tee-Liebe blieb in den bisherigen 
Lebensstationen eine verlässliche Konstante). Ich gehe Bouldern 
(also Klettern), habe neuerdings Indisch kochen entdeckt und backe 
vegan. Ich verfolge leidenschaftlich gerne Eiskunstlaufen und werde 
es demnächst mit neuen Schlittschuhen selbst ausprobieren.  
Außerdem freue ich mich darauf, bald wieder mehr Fahrrad und 
wahrscheinlich auch Velomobil fahren zu können. Ich spiele sehr 
gerne Gesellschaftsspiele und bin für Doppelkopf immer zu haben. 
Und ich möchte endlich das Gärtnern lernen - vielleicht haben Sie ja 
ein paar Tipps für mich?  
Ich freue mich, viele von Ihnen im persönlichen Gespräch - vielleicht 
bei einer Tasse Tee - kennenzulernen. 
Ganz herzliche Grüße und bis bald, 

Angela Kirschstein 

 

Angela Kirschstein wird in diesem Jahr vom 

23.03. - 28.04.  01.06. - 21.08.  14.12. - 31.12. 

in unserer Gemeinde sein. 
 

Eine Vikarin hat das Theologiestudium fertig und macht zwei Praxis-
jahre in einer Gemeinde. Danach wird sie zur Pastorin ordiniert. 

 



 
 

Neugestaltung des Kirchenwäldchens 
 

Es ist bestimmt schon vielen aufgefallen, dass im Kirchenwäldchen 
zur Zeit Bäume gefällt werden. Das liegt daran, dass der Wunsch 
aufkam, das Gelände etwas freundlicher zu gestalten.                 
Die Bäume, die dort standen und zum Teil noch stehen, stehen zu 
dicht zusammen und sind in den letzten Jahren ziemlich nach oben 
geschossen. Der untere Bereich war von Totholz geprägt, und der 
Weg verlief nur noch im Dunkeln und lud nicht zum Verweilen ein. 
Nun soll  auf der neuen Freifläche eine Streuobstwiese entstehen.  

 

So oder so ähnlich 
könnte es in ein paar 
Jahren aussehen. Bis 
dahin ist es aber 
noch viel Arbeit. 
Wer mag, darf bei 
der Gestaltung 

gerne mithelfen. 
 

Lars Kampen 

 

Gottesdienst erleben und  

„Kleine Gottesdienste" entwickeln  
 

Am Samstag, den 01. Februar 2020, trifft sich der Kirchenvorstand 
im Gemeindehaus zu einem Tag der Kirchenvorsteher. Dieses Mal 
ist das Thema: „Gottesdienst erleben“ und „Kleine Gottesdienste 
entwickeln“ geplant. Geleitet wird der Tag durch Pastor Burkhard 
Westphal (ehemals Pastor in Collinghorst). 
Das 1. Thema mit der Frage: „Gottesdienst - wer dient hier wem?“. 
Es werden Folien an die Leinwand geworfen und nach einer 
interessanten Diskussion kommt man zum Ergebnis: Gott dient uns 
durch sein Wort, durch Psalmen, Epistel, durch das Evangelium und  

Streuobstwiese im Schönbuch - 

Foto: NABU/Hannes Huber 

durch die Predigt. Wir dienen Gott mit Liedern, mit Lobgesängen, 
mit Gebeten und wenn wir anderen Menschen Gutes tun.  



 
 

Also: der Gottesdienst ist unabhängig vom Pastoren ein „Gottes 
Dienst“. 
Nach einer Kaffeepause geht es an das 2. Thema: „Liturgie erleben“. 
Eindrucksvoll erklärt Pastor Burkhard Westphal praktisch in der 
Kirche die Gottesdienst-Liturgie, die man durch kleine Ver-
änderungen interessant machen kann. Glockengeläut ist ein 
sinnvoller Lärm, der zur Kirche führt. Der Übergang über die 
Türschwelle hat eine “Schleusenfunktion“. Beim Eintritt in die 
Kirche, wird ein Wasserkreuz auf die Handfläche gezeichnet – das 
soll an die Taufe erinnern. Dann folgen die Begrüßung und ein 
Psalm, den Pastor Westphal  als „Fußmatte“ bezeichnet, auf der 
man alles abgeben kann (Gleichgültigkeit, Verfehlungen etc., das 
was man mitbringt). Verschiedene Liedvarianten, ein Gebet und 
anschließend ein Psalm schließen die Begrüßung; der Mensch ist 
angekommen und bereit zur Begegnung mit Gott. Der Gastgeber ist 
schon da! Es folgt „Kyrie eleison – Herr erbarme dich“ - der Ruf nach 
Gott. Dann die Annäherung – „Gloria“ und bedeutet, was uns Gutes 
vom Himmel kommt. Jubel, Jauchzen, Lobgesang – wir sind mit uns 
im Reinen und frei für Gottes Wort. 
Nach dem Mittagessen wird das 3. Thema bearbeitet: „Gottesdienst 
entwickeln“. Szenarium: der Pastor fällt vor dem Gottesdienst aus 
bzw. der KV muss einen Gottesdienst selbst organisieren. Zwei 
Gruppen werden gebildet und 45 min lang versucht man, für das 
vorgegebene Szenarium eine Lösung zu finden. Es entstehen zwei 
verschiedene Lösungsvorschläge: der eine orientiert sich an der 
vorgegebenen laminierten „Bedienungsanleitung“, die in der Kirche 
ausliegt, der andere ist ein Ablauf mit den wichtigsten Punkten, die 
ein Gottesdienst beinhalten sollte. 

Kurzum: es war ein interessanter besonderer Tag – mit hervor-
ragender Bewirtung durch Anita Broers und andere. Es ist schon 
eindrucksvoll, wie man Schritt für Schritt  - durch die Liturgie des 
Gottesdienstes - Gottes Dienst erleben kann. Das war mir persönlich 
noch nicht  so bewusst!                         

Frank Bürjes 



 
 

Neues aus Indien 
 

 

Ewald Pollmann (Kirchengemeinde Firrel) war mit einer Gruppe von 
vier Personen des FMD Hanstedt (Freundeskreis missionarischer 
Dienste) im Januar 2020 in Indien. Zunächst haben sie gemeinsam 
unsere Partnerkirche, die GSELC, besucht. Anschließend ist Ewald 
Pollmann nach Chennai gereist. Hierüber berichtet er: 
In Chennai habe ich zunächst das Gurukul Lutheran Theological 
College besucht. Dort studieren Sabitha und Sreekanth Theologie. 
Sie kommen aus unserer Partnerkirche.  

Ihre Studiengebühren werden vom 
Kirchenkreis Rhauderfehn getragen. 
Dafür sind die beiden sehr dankbar. 
Sie haben alle Prüfungen des ersten 
Semesters bestanden. Ihre Hebrä-
isch-Dozentin und Mentorin hat sich 
lange mit mir unterhalten und mir 
über die guten Fortschritte der beiden 
erzählt. Sie brauchen auch weiterhin 
während ihres Studiums unsere 
Unterstützung und unser Gebet.  

Auch Babu, den leitenden 
Buchhalter der indischen 
lutherischen Kirchen, habe 
in Chennai getroffen. Er 
arbeitet bei der UELCI 
(United Evangelical Lutheran 
Church in India – Vereinigte 
Evangelisch-Lutherische 
Kirche in Indien).  
Er zeigte mir die Kalkulationen und Abrechnungen der beiden 
Hostels unserer Partnerkirche, die wir vom Kirchenkreis 
Rhauderfehn unterstützen. Außerdem hat er mir die von einem 
Wirtschaftsprüfer testierten Jahresabschlüsse der Hostels gezeigt. 

Fotos: privat 



 
 

Es ist gut, dass die Arbeit unserer Hostels durch Mitarbeiter der 
UELCI begleitet wird und von Wirtschaftsprüfern geprüft wird. So ist 
für uns als Spender nachweisbar, dass unsere Gelder in Indien 
ordnungsgemäß verwendet werden. 
Wie auch bei früheren Reisen war ich tief bewegt von den 
lebendigen Gottesdiensten in unserer Partnerkirche und von ihrem 
festen Glauben in einem Land, in dem es für Christen immer 
schwieriger wird. 
 

 

Mittendrin - Rezept: Gänseblümchensuppe 
 

Zutaten für 4 Portionen:   

▪ 300 g     Kartoffeln 

▪ 100 g     Petersilienwurzel 

▪ 1           Schalotte 

▪ 1 El       Sonnenblumenöl 

▪ 750 ml  Gemüsebrühe  

  (evtl. vegan) 
 

Zubereitung: 
 

Die Kartoffeln, die Schalotte und die Petersilienwurzel schälen, 

waschen und klein würfeln. Alles in einem Topf in heißem Öl andüns-

ten, dann mit der Brühe ablöschen und ca. 20 Minuten weich garen. 

In der Zwischenzeit die Gänseblümchen verlesen, waschen, vorsichtig 

trocken tupfen und etwa 1 Handvoll für die Garnitur zur Seite legen. 

 Die übrigen Gänseblümchen nach 20 Minuten zum Gemüse geben. 

Die Suppe fein pürieren, mit Sojacreme und mit Salz, Pfeffer und 

Muskat abschmecken. Den 

Bärlauch waschen und in 

feine Streifen schneiden. 

Zum Schluss unter die Suppe 

ziehen und diese auf vier 

Schälchen verteilen. Mit den 

übrigen Gänseblümchen 

garniert servieren.  

▪ 80 g  Sojacreme 

▪ 1 Blatt  frischer Bärlauch 

▪ Salz, Pfeffer und  

frisch geriebenen Muskat 

▪ 3 Handvoll  

Gänseblümchenblüten 

Foto: privat 



 
 

Unsere  Werbepartner 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Die Altpapiersammlung geht weiter! 
 

Es hat vor einiger Zeit 
Überlegungen gegeben, 
die monatliche Samm-
lung einzustellen, da es 
zurzeit kein Geld mehr 
gibt für Altpapier - die 
Medien berichteten auch 
davon. Nachdem uns nun 
aber von der Firma 

„Containerverleih Penning“ zugesagt wurde, dass wir den Container 
weiterhin kostenlos gebracht und abgeholt bekommen, haben wir 
uns dafür entschieden, die Altpapiersammlung fortzuführen! Wir 
denken, wenn wir die Sammlung erst einmal einstellen, wird es nur 
schwer möglich sein, sie wieder zum Laufen zu bringen… 
Wir vom Förderkreis der Kirchengemeinde Detern haben immer 
sehr viel Spaß und Freude an diesen Samstagen und auch von der 
Bevölkerung wird die Sammlung sehr gut und immer wieder gern 
angenommen. Deshalb wollen wir vorerst - auch ohne die Aussicht 
von "Geldgewinnen" - weiter machen! 
Vielleicht ist ja der ein oder andere bereit, uns mit einer Spende zu 
unterstützen - wir werden bei den jeweiligen Sammlungen am 
letzten Samstag des Monats ein Sparschwein aufstellen. 
Und auch die Unterschrift zur Mitgliedschaft im Förderkreis, würde 
uns - und dadurch die Arbeit der Kirchengemeinde mit der Jugend, 
den Älteren und allen Menschen aus Detern, sehr helfen. 
Also sammelt fleißig weiter, bringt uns eure Papier- und Pappe-
verpackungen (aber bitte ohne etwaiges aus Plastik oder anderen 
Materialien) und unter-
stützt uns - wir freuen 
uns auf euch! 
 
 
 
 
 
 

Foto: G. K-H 



 
 

 

Thomas Meyer * 
Französischer Weg 20, 

Scharrel  
 

Börchert Stratmann 
Kastanienstr. 1,  Detern 

 

Jendrik de Vries 
Von-Glan-Str. 30a  

Velde 

Unsere Konfirmanden 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lena Hasselder 
Schillerstr. 16, 

Deternerlehe 
 

Jona Voss 
Große Stücken 5,  Velde 

 

Martje Peters 
Am Brook 11,  

Detern 

 

 

Pascal Vohlken 
Schulstr. 51, 

Deternerlehe 
 

Jonas Hummelsiep * 
Sielsweg 27,  Amdorf * 

 

Jonas Geveke 
Am Brook 13, 

Detern 



 
 

Unsere Konfirmanden 
 

  
 

Tomke Hemken 
Am Storchennest 27, 

Detern 
 

Mirja Janssen 
Am Langenbarg 30, 

Deternerlehe 
 

 
 

Hanna Jütting * 
Ahornstr. 15, 

Detern 
 

Jule Rabenberg 
Dorfstr. 16, 

Velde 
 

 
 

Eske Kampen 
Streek 4, 
Deternerlehe 
 

Antonia Müller 
Kampstr. 7, 

Detern 
 

 
 

Martje Frühling * 
Stintrickerstr. 6,  

Amdorf 
 

Lisa Park 
Am Storchennest 16, 

Detern 
 

 



 
 

Unsere Konfirmanden 
 

  
 

Ole Warnders 
Woerdestr. 17,  

Detern 
 

Lars Park 
Am Storchennest 16, 

Detern 
 

 
 

Tom Schmidt * 
Ahornstr. 1, 
Detern 
 

Cedric Specht 
Kastanienstr. 2, 

Detern 
 

 
 

Domenic Wurps 
Edzardring 4,  
Detern 
 

Eric Harms 
Kirchstr. 10, 

Detern 
 

 
 

Alina Vildners 
Ahornstr. 37a,  

Detern 
 
 

 
*  = ohne Foto 



 
 

JesusHouse 2020 in Detern 
 

A NEW WAY 
TO BE HUMAN 
Das ist das Thema, 
unter dem in diesem 
Jahr wieder viele 
Jugendwochen in 
ganz Deutschland 
starten -  auch 
bekannt als 
JesusHouse.  

 

Und Detern ist dieses Jahr mit dabei: 
 

➔ Wann?    Täglich vom 24. - 28. März 2020 um 19 Uhr                      

➔ Wo?     Im Gemeindehaus (Pastor-Behrens-Haus)  

Eine Woche extra für Teens und Jugendliche, in der sie 
gemeinsam mit Freunden und anderen Jugendlichen mehr über 
Jesus erfahren können. In dieser Woche soll es vor allem Teens 
ermöglicht werden, den Glauben lebhaft und hautnah mit 
Gleichaltrigen zu erleben und kennen zu lernen. Die Teens 
können in dieser Zeit ihre Fragen rund um den Glauben 
loswerden und mit diesen den Abend mitgestalten. 
 

Ein Team motivierter Mitarbeiter aus dem EC Detern hat für 
diese Woche ein spannendes Programm mit Musik, Theater und 
Spielen vorbereitet und den Prediger Benedikt Elsner vom GJW 
(Gemeinde Jugend Werk) eingeladen, um eine aufregende und 
außergewöhnliche Woche zu erleben.  
 

Nach dem Programm wird es an jedem Abend noch ein paar 
leckere Snacks, coole Spiele und nette Gespräche geben.  
Am Sonntag, den 29. März soll die Woche dann mit einem 
Abschlussgottesdienst in der Kirche Detern um 11:00 enden.  
 

Herzliche Einladung im Namen aller Mitarbeiter,  

Michelle Janssen 



 
 

Aktuelles aus dem Treff 
 

Ein großartiges Jahr neigte sich dem Ende entgegen und wir 
haben es am 20.12.2019 mit unserer jährlichen TREFF-
Weihnachtsfeier gebührend gefeiert. Es gab Pizza vom 
örtlichen Imbiss, gemeinsame Spiele und einen kleinen Input - 
passend zur Weihnachtszeit. Es war ein toller letzter Abend und 
wir sind gut in die Ferien gestartet. 
 

An Weihnachten gab es wieder unser traditionelles Weihnachts-
stück. In diesem Jahr lautete das Thema „Weihnachten ist eine 
Party für Jesus". Unter der Leitung von Annalena de Vries und 
Ina Böden hat es wieder sehr viel Spaß gemacht, ein Weih-
nachtsstück auf unsere Art und Weise vorzutragen. 
 

 
Im Januar ging es dann wieder los und die TREFF Mitarbeiter 
starteten am 08.01.2020 mit einer spontanen Aufräumaktion. 
Es wurde aufgeräumt, aussortiert und schließlich eine Ein-
kaufsliste erstellt - frei nach dem Motto: viele Hände, schnelles 
Ende waren wir nach 6 Stunden Arbeit fertig und es konnte sich 
sehen lassen. Herzliches Dankeschön an alle freiwilligen Helfer! 
 

Am 18.01.2020 sind die TREFF Mitarbeiter Henrik Martens, 
Jared Willms, Marc-Oliver Brakenhoff, Samuel Rüdiger, Tim 
Siefkes und Heike Hinrichs zusammen zu Ikea nach Oldenburg 
gefahren. Nachdem wir uns mit einem tollen Frühstück gestärkt  
 

Fotos: privat 



 
 

 

haben, sind wir los, um etwas Dekoration und einen großen 
Schrank zu kaufen, den wir anschließend gemeinsam im TREFF 
zusammengebaut haben. Nun haben wir endlich neue Lager-
ungsmöglichkeiten für den TREFF und auch für den Jugendkreis. 
 

Und da der Januar nicht ereignisreich genug sein kann, haben 
wir am 21.01.2020 den Teenkreis in Hollen besucht. Es war 
ein schöner Abend mit guten Begegnungen und sehr viel Spaß. 
Wir haben Tischtennis gespielt und gekickert, aber auch tolle 
Gesellschaftsspiele wurden angeboten. Wir durften einen 
interessanten Input über das Thema Zukunft hören und sind alle 
mit einem Lächeln im Gesicht nach Hause gefahren. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

So wie wir den Januar beendet haben, sind wir in den Februar 
gestartet. Wir durften den Teenkreis aus Spetzerfehn  bei uns 
begrüßen. Auch dies war ein sehr schöner Abend mit viel Spaß, 
Freude und Gott in unserer Mitte.  
 

Wir blicken auf eine sehr gute und aufregende Zeit zurück und 
freuen uns schon auf die nächsten Monate. Unter anderem steht 
Jesus House vom 24.03. - 29.03. vor der Tür - siehe Einladung 
auf Seite 29. 
 

Beste Grüße aus dem Treff vom Mitarbeiterteam ☆ 
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  Gebetsanliegen der Evangelischen Allianz 
 

St. Stephani- und Bartholomäi- Kirchengemeinde Detern 
 

Wir danken für: 
 den Mitarbeiterempfang, die große Resonanz und die gute 

Gemeinschaft  
 das Wirken Gottes in den Gruppen unserer Gemeinde 

 die Arbeit unserer Landessynode in Hannover mit unserem 
Vertreter Ruben                                                          

Wir bitten um: 
 Segen für die weltweite Mission 

 Segen für die Aufgaben, Wünsche und Segnungen für die 
Menschen 

 Frieden weltweit 

 ein gutes Jahr für Saat und Ernte 

 gute Ausbildungsplätze für unsere Jugendlichen 
 

Ev.luth. Christus-Kirchengemeinde Hollen   
 

 

• Wir danken für die Möglichkeit der Konfirmandenarbeit. Mit 
unserer Fürbitte die Konfirmanden begleiten und bitten, dass sie 
durch die Konfirmandenzeit und den Besuch der Gottesdienste 
einen Zugang zum lebendigen Glauben an Jesus Christus finden 
mögen. 

• Dankbar sind wir für das gute Angebot der Gesprächskreise, sie 
bieten  eine  Chance in Gemeinschaft mit anderen Gläubigen im 
Glauben zu wachsen. 

• Dankbar sind wir für den „Bibelkunde-Kurs zum Neuen Testament.  

• Mit unserer Fürbitte wollen wir unsere Passionsgottesdienste 
begleiten und darum beten, dass wir durch die Andachten wieder 
neu in die Passion Jesu mit hineingenommen werden. 

• In unsere Fürbitte denken wir an unsere Jugendlichen, dass sie für 
die zukünftige Jugendarbeit gute Entscheidungen treffen. 

• Dankbar sind wir für das gute Angebot an Kirchenmusik in unserer 
Kirchengemeinde und wollen darum bitten, dass es weiterhin 
gelingen möge, eventuell noch ergänzende Aspekte zu integrieren.  



 
 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Augustfehn 
 

➢ Im Januar ist unsere neue Jungschararbeit „Adventure Kids“ 
gestartet. Wir sind dankbar für diesen Anfang und für die vier 
Mitarbeiter, die diese Aufgabe übernommen haben.  

➢ Im Januar hat die neu zusammengesetzte Gemeindeleitung eine 
Klausur durchgeführt. Das war eine wertvolle und gute Zeit, mit 
vielen intensiven Gedanken. Betet bitte dafür, dass die Gemeinde-
leitung die Gemeinde in den nächsten Jahren gut führen kann. 

➢ Für den Ostersonntag planen wir eine Taufe. Wir sind dankbar für 
jeden Menschen, der eine bewusste Entscheidung für Jesus Christus 
getroffen hat und diese auch öffentlich bekennen möchte. 

➢ Für den Kindergottesdienst suchen wir weiter Mitarbeiter und auch 
jemanden, der ihn verantwortlich leiten kann.  

➢ Für den März planen das Seelsorgeteam und Pastor Karzelek eine 
besondere Gottesdienstreihe zum Thema „Versöhnte Beziehungen“. 
Zusätzlich zu den Gottesdiensten wird es vertiefende Themenabende 
geben. Betet bitte für eine gelungene Umsetzung und dass das 
Angebot angenommen wird. 
 

Evangelische Gemeinschaft Detern 
 

❖ Voll Dankbarkeit blicken wir zurück auf unsere „Kompass unterwegs“ 
Woche mit Klaus Göttler. Wir haben große Gastfreundschaft und 
offene Türen in unserem Ort erlebt. Wir bitten Gott, dass die 
gehörten Worte voller Hoffnung noch lange zum Nachdenken 
anregen und nicht zu schnell im Alltagstrubel verloren gehen. 

❖ Wir danken für die verschiedenen Gruppen unserer Gemeinschaft 
und bitten darum, dass jeder Einzelne eine geistliche Heimat und 
immer wieder Trost, Kraft und Hoffnung findet. 

❖ Wir bitten um Weisheit für die Planungen zu unserem Neubau, einen 
baldigen Baustart und viele helfende Hände. 

❖ Wir sind dankbar für die tolle Jungschar, die treuen Mitarbeiter und 
bitten darum, dass Jesus sich immer wieder neu entdecken lässt.  

❖ Wir sind dankbar für die musikalische Vielfalt, die wir in den 
Gottesdiensten erleben dürfen. Für die Gemeindemusikschule bitten  

 wir um einen guten Start der neuen Gruppen, dass sich die Kinder 
wohlfühlen und die erlernten Lieder zu einem Schatz für sie werden. 



 
 

Unsere Geburtstagskinder im März  
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     
 

 

Unsere Geburtstagskinder im April  
 
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     



 
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     
 

 

Unsere Geburtstagskinder im Mai 
 
 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     
 

 

 

 



 
 

Trauer und Freude in der Gemeinde 
 

 

Unter Gottes Wort und Segen haben wir zur letzten Ruhe geleitet: 
 
 

Trauer-
feier 

Name Wohnort Alter Bibelwort 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     
 

 

Die heilige Taufe haben empfangen: 
 

 

Taufe Name Bibelwort Ort 

    

   

    

   

 

 



 
 

Goldene Hochzeit feierten mit Gottes Wort: 
 

Datum Name Ort Bibelwort 

    

 

Mittendrin – Kurzmitteilungen 
 

• WIDERSPRUCHS-RECHT zur Veröffentlichung von Daten: 
Auf diversen Seiten veröffentlichen wir womöglich auch Ihre Daten. Wenn Sie 

das nicht möchten, informieren Sie uns bitte rechtzeitig (Pastor Behrends 

oder den Kirchenvorstand). Wenn kein Widerspruch von Ihnen erhoben wird, 

gehen wir davon aus, dass Sie der Veröffentlichung zustimmen. Auf der 

Internetseite unseres Gemeindebriefes werden die Daten der Geburtstage 

sowie der Trauer und Freude Seiten nicht veröffentlicht. 
 

• KONTONUMMERN 
für zweckgebundene   
Spenden: 

 

-   Indien-Partnerschaft 
Volksbank Westrhauderfehn 
IBAN:  

DE12 2859 1654 0016 3309 00 

BIC: GENODEF1WRH 

Kontoinhaber: Kirchenamt Leer; 

Verwendungszweck:  

Spende für GSELC 
 

-   Förderkreis  
Kirchengemeinde Detern 
Volksbank Uplengen-Detern 
IBAN:  

DE56 2856 2297 7103 2371 00 

BIC:  GENODEF1UPL 
 

-   Kirchengemeinde Detern 
 und Mittendrin 
Volksbank Uplengen-Detern 
IBAN:  

DE29 2856 2297 0100 0667 00, 

BIC:  GENODEF1UPL 
 

• EINLADUNG zum 



 
 

Herzliche Einladung an alle Kinder 
 

 

 

Indien- 

tag  

für  

Kinder 
 

 
 
 
 

am Samstag, den 18. April 2020 

von 9.00 bis 13.00 Uhr 

im Gemeindehaus (Pastor-Behrens-Haus) 

für Kinder von 4 bis 12 Jahren 
 

 Wir lernen die indische Begrüßung kennen 

 Wir basteln Willkommens-Blumenketten     

 Wir kochen indischen Tee        

 Wir lernen Venkatesh kennen, den zehnjährigen Jungen 

 aus Indien, der als Tagelöhner seinem Vater hilft. 

 Es gibt indisches Mittagessen (mit Fingern essen, herrlich!) 

 Wir malen Mandalas und noch vieles andere mehr... 
 

Wir freuen uns, wenn ihr kommt! Bringt gerne eure Freunde mit – 
eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig. 

 

Herzlich willkommen! 

Das Kindergottesdienst-Team mit Pastor Behrends 

Foto: privat 



 
 

Unsere Gottesdienste in Amdorf und Neuburg 
 (Wenn nicht anders angegeben, immer mit Pastor Behrends) 

März  2020  
DATUM     UHRZEIT 

01.03.    9.00   Neuburg, mit Taufe 
 

06.03.      9.00     Freitag - Amdorf, Weltgebetstag „Simbabwe“  

  anschließend Teetrinken 
 

08.03.     19.30     Neuburg, Lektor Schwabe  

  anschließend Teetrinken  
 

15.03.     10.00  Detern, Vorstellung der Konfirmanden und  

  Vikarin - Kein Gottesdienst in Amdorf/Neuburg 
 

22.03.     10.00  Amdorf, Konfirmation 

  mit Chor Zwischentöne Kreiskantor Kronfeld 
 

29.03.     10.00  Neuburg, Lektor Bernhard Hamphoff 
 

31.03.     20.00    Dienstag - Neuburg, Passionsandacht 

  mit Posaunenchor 
 

April  2020 

05.04.       9.00     Amdorf 
 

08.04.     19.30    Mittwoch - Amdorf, Tischabendmahl 

                anschließend Teetrinken  
 

10.04.       9.00     Karfreitag - Neuburg, mit Abendmahl   
 

13.04.     10.00    Ostermontag - Amdorf, Pastor J. Goudschaal 

  mit Abendmahl (Wein) und Posaunenchor 
 

19.04.      10.00    Neuburg, Lektor Schwabe 
 

26.04.      10.00  Amdorf, Lektorin Else Peper 
 

Mai  2020 

03.05.       9.00    Neuburg, Lektor Helmut Loers        
 

10.05.     19.30     Amdorf, anschließend Teetrinken 
 

17.05.     10.00    Neuburg, Lektor Bernhard Hamphoff 
 

21.05. ca. 9.45 Donnerstag - Himmelfahrt - große Radtour 

         ca. 11.00 Gottesdienst 
 

24.05.     10.00     Amdorf 
 

 Foto: privat 

31.05.     10.00    Neuburg, Begrüßung Vorkonfirmanden  



 
 

Unsere Gottesdienste in Detern 
 (Wenn nicht anders angegeben, immer mit Pastor Behrends) 

 

März  2020 
 DATUM    UHRZEIT  

01.03.    10.30 mit Abendmahl  
              Kollekte: Ev. Bund, Gustav-Adolf-Werk, Martin-Luther-Bund 
 

06.03.    19.30   Freitag - Hollen - Weltgebetstag: „Simbabwe“ 
 

08.03.    10.00   Pastor Bernhard Berends 
               Kollekte: Kollekte: Bahnhofs-, Seemannsmission, Wohnungslose 
 

15.03     10.00   Vorstellung der Konfirmanden und der Vikarin 
  Kollekte: Gospelarbeit unserer Landeskirche                             
 

22.03.    10.00   Prädikant Ewald Pollmann, 
             Kollekte: Hospiz- und Palliativarbeit                     
 

29.03.    11.00   JesusHouse / Benedikt Elsner  
                           Kollekte: JesusHouse 

 

 

April  2020 
 

05.04.      9.00 Konfirmation, 1. Gruppe, mit Posaunenchor 

              11.00 Konfirmation, 2. Gruppe, mit Zwischentöne 
                        Kollekte: Konfirmandenfreizeit KonFestival    

 

09.04.    19.30 Gründonnerstag - Tischabendmahl im Gemein-  

 dehaus; Einsammeln Konfirmandenspende 
       Kollekte: unsere indische Partnerkirche GSELC 
 

10.04.    10.30 Karfreitag 
  Kollekte: EKD, besondere gesamtkirchliche Aufgaben 
 

12.04.      6.00 Ostersonntag, mit Abendmahl (Wein) 

 anschließend Tee & Krindstuut 

              10.00 Ostergottesdienst mit Posaunenchor,  

 mit Abendmahl (Wein) 
       Kollekten: Volksmission unserer Landeskirche 

13.04.    10.00   Ostermontag - Prediger Jörg Raddatz,  

            mit Gemeindemusikschule „Zukunftsmusik“     
        Kollekte: Kirchenmusik unserer Landeskirche      
 

19.04.    10.00   Tauferinnerung der Gemeinde mit  

           Vikarin Angela Kirschstein 
 

                       Kollekte: für unseren Sprengel Ostfriesland  



 
 

26.04.    11.00   Familiengottesdienst mit Taufen 

   anschließend Mittagessen 
            Kollekte: Hilfe für Flüchtlingsschulen im Libanon 
 

Mai  2020 
 

03.05.    10.30   Lektor Helmut Loers 
      Kollekte: Diakonische Altenhilfe 
 

10.05.     10.00   Silberne Konfirmation, Jahrgang 1994/95 
                   Kollekte: Neugestaltung unser Gemeindehaus 

 

17.05.     10.00   Pastorin Ulrike Goudschaal, mit Abendmahl 
                       Kollekte: Diakonisches Werk Niedersachsen 
 
 

21.05.     19.30    Donnerstag - Himmelfahrt, mit Posaunenchor 

        anschließend Teetrinken   
    Kollekte: unsere indische Partnerkirche GSELC  

24.05.     10.00    Begrüßung neuer Vorkonfirmanden mit Chor  

        Zwischentöne Kollekte: Chor Zwischentöne 
 

31.05.     10.00    Neuburg, Begrüßung neuer Vorkonfirmanden   
    Kollekte: Missionswerke der Landeskirche 

 

Kindergottesdienst in Detern (ab 4 Jahre) 

Sonntags, 10 Uhr im Gemeindehaus Detern  
 

März:         01.03. =  10.30 Uhr / 08.03. / 15.03. / 22.03.     

April: Osterferien / 19.04. / 26.04. = 11 Uhr    

                  Teilnahme am Familiengottesdienst  

Mai:  03.05. = 10.30 Uhr / 10.05. / 17.05. / 24.05. / 31.05. 
 

Kindergottesdienst in Deternerlehe (ab 4 Jahre) 

Sonntags, 9.45 Uhr, 14-täglich  in der Alten Schule: 
 

März:      08.03.  /  22.03.     

April:   Osterferien  /  19.04.  /  26.04. = 11 Uhr  

Teilnahme am Familiengottesdienst  

Mai:             03.05.  /  17.05. 
 

Krabbelgottesdienst in Detern (1-4 Jahre), 9.30 Uhr 

jeden 2. Donnerstag im Monat im Gemeindehaus: 

12.03.   /   April = Osterferien   /   14.05 



 
 

Veranstaltungen der Evangelischen Gemeinschaft 
 

08.03.  11.30 Uhr  Familien-Gottesdienst mit Jörg Raddatz 

22.03.  20.00 Uhr  Kompass-Gottesdienst mit Holger Baller 

13.04.  10.00 Uhr  Ostergottesdienst mit der Gemeindemusik- 

                             schule und Kompass in der Deterner Kirche 

26.04.  10.00 Uhr  ImPuls im Theater an der Blinke  

10.05.  20.00 Uhr  Kompass-Gottesdienst mit Frauke Müller 

24.05.  20.00 Uhr  Kompass-Gottesdienst mit Henning Behrends 
 

Gemeinschaftsstunde immer um 20.00 Uhr: 
 

01.03.   E. Schmutz    15.03.   Tjark Jacobs  

05.04.    Holger Baller    19.04.   Ralph Sperling     

03.05. Jörg Raddatz    17.05.   Henning Behrends    
 

jeweils im Gemeinschaftshaus Detern, Friedhofstr. 6 
 

Rückblick „Kompass unterwegs“ 
 

Vom 30. Januar bis zum 2. Februar fand unsere diesjährige Reihe 
„Kompass unterwegs“ unter dem Motto „Spielend dem Himmel 
entgegen“ statt. Dazu konnten wir auch diesmal Klaus Göttler als 
Sprecher für die vier Abende gewinnen, der uns mit Wort und Musik 
eine gute Zeit geschenkt hat.  
Am ersten Abend ging es um das Thema „Auf der Jagd nach… ja, 
nach was eigentlich“ und die erste außergewöhnliche Station 
unserer Woche war der „Alte Schweinestall“ der Familie Martens in 
Barge. Viele haben sich einladen lassen und alle Plätze belegt. Unter 
den Gästen waren auch zwei Barger Jäger, die uns von ihrer Aufgabe 
für die Natur erzählt haben. Für die Musik konnten wir die 
Jugendband Credo aus Detern gewinnen. 
Am zweiten Abend gab es ein Konzert und eine kurze Andacht mit 
Klaus im Restaurant am Jümmesee. Klaus Göttler ist nicht nur ein 
herausragender Verkündiger, sondern auch ein begnadeter 
Gitarrenspieler.  Auch  hier  gab  es  keine  freien  Plätze  mehr  und 
 einige Zuhörer nutzten kurzerhand die Treppe als Sitzmöglichkeit, 
um Klaus zu lauschen. 



 
 

 
 

Am dritten Abend waren wir in der Turnhalle bei der Grundschule 
in Detern. „Immer in Bewegung“ war das Thema des Abends und es 
waren ganz spezielle Gäste aus dem Deterner Sport eingeladen: Die 
Wölfe! Die Wölfe sind ein American Football-Team, welches vor 
einigen Jahren in Detern heimisch geworden ist. Sie haben uns ihren 
Sport nähergebracht und wir konnten selbst aktiv mitspielen. 
 

 
 

Am Sonntagnachmittag ging es in das Haus der Evangelischen 
Gemeinschaft am Storchennest. Unter dem Stichwort „Himmels-
klänge“ hat uns Klaus Göttler noch einmal mitgenommen in seine 
Gedanken. Für Musik hatte die Unity-Band aus Detern gesorgt. 
Das waren gute Veranstaltungen mit vielen neuen und bekannten 
Gesichtern. Wir bedanken uns bei Klaus, bei allen Menschen, die 
diese  „Kompass unterwegs“ -  Woche  möglich gemacht haben und  
 
 

ganz besonders bei unserem Herrn für alle Bewahrung und 
Unterstützung bei den Vorbereitungen und bei der Durchführung. 

Ruben Grüssing 

Fotos: privat 



 
 

Gruppen  &  Kreise 
 

 

BÜCHERTISCH: Kontakt:   

 Silvia Meyer-Klein    Tel. 92 79 44 
 

FRAUENTREFF: zweiter Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr 

  im Pastor-Behrens-Haus;  Kontakt: 
 Ursel Behrends Tel. 91 20 39 
  

FRAUENKREIS I: erster Dienstag im Monat um 19.30 Uhr  

 im Pastor-Behrens-Haus;  Kontakt:                                    
 Friederike Hellmers   Tel.  17 39 

 Edith Specht                     Tel.  13 20  
 

FRAUENKREIS II: erster Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr 

 im Pastor-Behrens-Haus;  Kontakt: 
 Therese Broers    Tel.  12 01 
 Lydia van Dieken    Tel.  12 58 
 Petra Pelgroem    Tel.  86 70 
 

FRAUEN- alle 14 Tage am Dienstag um 20.00 Uhr 

HAUSKREIS: in Deternerlehe, Kontakt: 

 Gertrud Wilken     Tel. 92 78 66 
 

“OPEN DÖÖR  jeden dritten Mittwoch im Monat  

BI D´KARK” (65+): um 15.00 Uhr im Pastor-Behrens-Haus;  

 Kontakt: Therese Broers   Tel.  12 01 
 Gerda Giesmann     Tel.  13 85 

Margitta van Goens     Tel.  13 00 
 

SONNTAGSTREFF  jeden ersten Sonntag von 14.30–16.30 Uhr  

für Alleinstehende: im Pastor-Behrens-Haus;  Kontakt: 

Friederike Hellmers     Tel.  17 39 
 

CHOR wöchentlich montags von 20.00 - 22.00 Uhr 

Zwischentöne: im Pastor-Behrens-Haus;  Kontakt:  

Ina Blank               Tel.  0 49 57 - 35 999 45   
 

POSAUNENCHOR: wöchentlich donnerstags um 19.30 Uhr 

im Pastor-Behrens-Haus;  Kontakt:  
 Arno Siefkes           Tel. 0491 - 99 75 65 17 
 

MUSIKSCHULE Kontakt:  

„Zukunftsmusik“ Doris Kampen   Tel. 91 21 28  



 
 

Gruppen  &  Kreise 
 

EVANGELISCHE  wöchentlich sonntags im Wechsel im 

GEMEINSCHAFT Gemeinschaftshaus in der Friedhofstraße 6 

 Kompass  und  Gemeinschaftsstunde  
 

Weiteres unter:  www.kompass-detern.de 
 

KRABBELKREIS  wöchentlich donnerstags von 9.30 bis  

Stöpke-Treff: 11 Uhr im Pastor-Behrens-Haus;  

 Kontakt:  Sonja Meyer, Tel. 04957 - 89 96 74
 Wiebke Coordes      Tel. 0157 – 81 93 84 62          

 

KINDERGOTTES- Deternerlehe, 14-tägig in der alten Schule;   

DIENST: Kontakt:  Petra Hasselder      Tel. 16 67 

Detern, wöchentlich im Gemeindehaus; 
Kontakt:  Jens Rabenberg      Tel. 92 87 48 
  

JUNGSCHAR: wöchentlich freitags von 17 bis 18.30 Uhr  

 im Gemeinschaftshaus; für alle Kinder  
 von der 2.-6. Klasse; Kontakt: 
 Pia-Marie Hank             Mobil: 0171-4322984 
 

TEEN-TREFF: wöchentlich dienstags von 19 bis 21.30 Uhr 

im TREFF für Teens von 13 -17 Jahren 

(www.treff-detern.de)     Kontakt:   

 Samuel Rüdiger           Mobil: 0159-02171413 
 

JUGENDKREIS: wöchentlich freitags um 20 Uhr im TREFF  

Kontakt:  Merle Siefkes  Tel. 2 32          
 

BESUCHSDIENST Kontakt:  Lydia van Dieken   Tel. 12 58   
 

BESUCHSKREIS: Kontakt:  Lars Broers Tel. 89 91 42 

   „Lichtblick“ 
 

GEBETSKREIS vierteljährlich Sonntagabend in Deternerlehe 

für Deternerlehe Kontakt:  Gertrud Wilken  Tel. 92 78 66 
 

CAFÉ ARCHE  jeden Mittwoch von 15 bis 17 Uhr 
der Diakonie: Kontakt:  Edith Specht   Tel. 13 20 

 
 

• Unser  Gemeindebrief  
ist  UMWELTFREUNDLICH :-) 



 
 

So können Sie uns erreichen 
 

Das Pfarramt:  

Pastor Henning Behrends,   Kirchstraße 25,    26847 Detern           
Telefon:  (0 49 57) 91 20 09   E-Mail:  kg.detern@evlka.de 

Öffnungszeiten  Kirchenbüro:  Dienstag + Donnerstag, 15 – 17  Uhr 
 

Der Kirchenvorstand:  
Anita Broers, (Vorsitzende),  Detern Telefon  898 80 83 
Edeltraut Bruns,  Detern Telefon    92 77 02 
Frank Bürjes,  Stickhausen           Telefon         81 76 
Lars Kampen,  Deternerlehe Telefon    91 21 28 
Silvia Meyer-Klein,  Barge Telefon    92 79 44 
Reinhard Siefkes,  Detern Telefon    92 75 90 
Dieter Theophil,  Velde Telefon         18 29 
Jan van Goens,  Detern   Telefon         13 00  
 

Die Küsterin: 
Hanna Theophil,  Velde                         Telefon         18 29 
 

Zuständig für das Gemeindehaus: 
Valentina Fehlberg,  Detern Telefon    91 29 44 
 

Gottesdienst-Aufnahmen: 
Werner Martens,  Barge Telefon         2 43 
Harald Hasselder,  Deternerlehe Telefon         16 67  
Petra Reil,  Detern                        Telefon    92 75 82 
 

Förderkreis der Kirchengemeinde Detern: 
Friedrich Möller,  Deternerlehe Telefon          15 07 
 

Beauftragte für Friedhöfe: 
Antje Cramer,  Deternerlehe     Telefon          17 14 

 

Die Friedhofsverwalter: 
Annegret Noormann  (für Detern)      Telefon    89 96 85 
Antje Cramer  (für Deternerlehe)            Telefon         17 14 

 

TREFF - Jugendarbeit der Kirchengemeinde Detern: 
Samuel Rüdiger        Mobil  0159-02171413 
E-Mail: samuelruediger@gmx.de 

 

Gemeindebrief Mittendrin: 
Gudrun Konjer-Hassing, Deternerlehe       Telefon          18 66 
E-Mail: gukoha@web.de 

Foto: Privat 
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